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2. Bundesliga Süd

Gelungener Saisonstart für die 1. Mannschaft – Platz 3 nach spannendem Auftakt

Ein gelungener Auftakt in die neue Saison der 2. Bundesliga Süd liegt hinter unseren Bogenschützen Markus Greul, Cord 

Kirschke, Peer Schmiedgen und Udo Weyhersmüller, unter der Leitung von Trainerin Antje Hoffmann. Mit 8:6 Punkten 

rangiert das Team aktuell auf dem 3. Tabellenplatz. Ein Ergebnis, das auf eine intensive Vorbereitung und mannschaftliche 

Geschlossenheit zurückzuführen ist.

Der Start in die Saison verlief jedoch alles andere als einfach. Im ersten Match, gegen den SV Litzelstetten, mussten sich die 

Schützen trotz engagierter Leistung mit 4:6 knapp geschlagen geben. Auch im zweiten Duell des Tages, gegen den SV 

Moosbach, entwickelte sich ein spannender Fünf-Satz-Krimi, der schließlich in einer Punkteteilung endete. Danach fand das 

Team seinen Rhythmus und feierte einen wichtigen Sieg gegen den 1. BSC Karlsruhe. Auch das Unentschieden gegen die BS 

Eggenfelden vor der Wettkampfpause zeigte, dass die Mannschaft mit den Spitzenvereinen der Liga mithalten kann. 

Die Mannschaft um Markus Greul kam gut aus der Pause und holte zwei Siege gegen den TSV Natternberg und die SG 

Freiburg. Auch diese Matches waren sehr eng und gingen über die volle Distanz. Im abschließenden Match gegen Tacherting

2 fehlte dann das letzte Quäntchen Glück. Nach einem 0:4 Rückstand konnte sich die Mannschaft noch auf ein 4:4 

herankämpfen. Im entscheidenden 5. Satz fehlte den Schützen beider Mannschaften jedoch die Kraft und Konzentration und 

so stand am Ende ein 50:51 auf der Anzeigentafel. Mit dieser knappen Niederlage gegen Tacherting 2 endete der erste 

Wettkampftag. 

Die Matches der SGi Ditzingen gingen in allen 7 Begegnungen über fünf Gewinnsätze, was die die Ausgeglichenheit in der 2. 

Bundesliga zeigt. Trainerin Antje Hoffmann zeigte sich zufrieden mit der Leistung, warnte aber zugleich: „Der Tabellenstand 

darf nicht blenden, denn jedes Match kostet viel Substanz und in dieser Liga kann jeder jeden schlagen.“

Der nächste Wettkampftag steht bereits fest: Am 2. Advent (Sonntag, 7. Dezember 2025) geht es in Tacherting weiter. Dort 

wollen unsere Bogenschützen an die bisherigen Leistungen anknüpfen und weiter wichtige Punkte für den Klassenerhalt und 

vielleicht sogar für die obere Tabellenhälfte sammeln.

Platz Verein Punkte
Satz-

differenz
Punkte

1 BS Eggenfelden 38:30 8 10:4

2 FSG Tacherting II 38:30 8 9:5

3 SGi Ditzingen 37:31 6 8:6

4 SV Moosbach 35:29 6 8:6

5 TSV Natternberg 31:35 -4 6:8

6 SV Litzelstetten 32:38 -6 6:8

7 SG Freiburg 26:34 -8 5:9

8 1. BSC Karlsruhe 29:39 -10 4:10

2. Bundesliga Süd

Cord Kirschke, Markus Greul, Udo Weyhersmüller, Peer Schmiedgen
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Landesoberliga Nord

SGi Ditzingen nutzt Heimvorteil und übernimmt Tabellenführung

Am ersten Wettkampftag der Landesoberliga Nord nutzte die Mannschaft der Schützengilde Ditzingen ihren Heimvorteil in 

der Alfred-Fögen-Halle optimal und zeigte eine herausragende Leistung. Das Team mit Tobias Aretz, Simon Höntsch, Jannik 

Madeo und Marcel Winkelmann entschied alle sieben Begegnungen für sich und blieb damit ohne Punktverlust.

Mit beeindruckender Konstanz und hoher Treffsicherheit gab das Ditzinger Quartett über den gesamten Wettkampftag 

hinweg lediglich sechs Satzpunkte ab. Diese starke Bilanz brachte der SGi Ditzingen die verdiente Tabellenführung ein, zwei 

Punkte vor dem ersten Verfolger SV Gärtringen. 

Trainerin Antje Hoffmann lobte die Mannschaft nach dem Wettkampf: „Die Schützen harmonierten fantastisch miteinander 

und überzeugten mit mannschaftlicher Geschlossenheit. Besonders Tobias Aretz zeigte eine konstant starke Leistung und 

erzielte einen Durchschnitt von 9,5 Ringen.“

Damit deutet sich an der Tabellenspitze ein spannender Zweikampf zwischen Ditzingen und Gärtringen an. Der nächste 

Wettkampftag findet am zweiten Advent in Gechingen statt, wo die Ditzinger Schützen ihre Erfolgsserie fortsetzen und die 

Führung weiter ausbauen wollen.

Württembergliga

Jüngstes Team der Liga zeigt starken Auftritt beim Heimwettkampf

Beim Heimwettkampf der Württembergliga in der Alfred-Fögen-Halle stellte die SGi Ditzingen mit Simon Amann, Tim Rauer 

und Luis Schäuffele die jüngste Mannschaft der Liga. Die drei Youngsters bewiesen eindrucksvoll, dass sie trotz ihres Alters 

bereits auf dem hohen Niveau der Württembergliga bestehen können.

Nach einem spannenden Auftaktmatch gegen Fellbach-Schmiden feierten sie gleich den ersten Sieg des Tages. Im 

anschließenden Duell gegen Kirchentellinsfurt mussten die Ditzinger zwar eine Niederlage hinnehmen, fanden jedoch schnell 

wieder in die Spur und entschieden die folgenden Begegnungen gegen Laupheim und Reutlingen für sich. So ging das junge 

Team mit breiter Brust in die Pause.

Marcel Winkelmann, Jannik Madeo, Simon Höntsch, Tobias Aretz

Platz Verein
Satz-

punkte

Satz-

differenz
Punkte

1 SGi Ditzingen 42:6 36 14:0

2 SGi Gärtringen 36:22 14 12:2

3 BSV Brackenheim 31:31 0 8:6

4 BS Bietigheim 25:33 -8 6:8

5 SSV Steinheim-Albuch 21:29 -8 5:9

6 NBAV Neuenstadt 25:35 -10 5:9

7 BoAbt. 1. SV Fasanenhof Stuttgart 20:30 -10 4:10

8 SGi Welzheim 22:36 -14 2:12

Landesoberliga Nord
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Im zweiten Wettkampfabschnitt wurde die Luft dann etwas dünner. Gegen Weilheim/Teck und Reutlingen reichte es trotz 

engagierter Leistungen nicht zum Sieg. Doch die drei Ditzinger gaben nicht auf, zeigten Moral und sicherten sich noch einen 

verdienten Erfolg gegen Welzheim.

Das Resümee von Antje Hoffmann: „Trotz des holprigen Starts in die Ligasaison steht am Ende ein starker vierter 

Tabellenplatz zu Buche. Die Mannschaft zeigte damit eindrucksvoll, dass sie auch mit erfahreneren Gegnern in der 

Württembergliga mithalten kann.“ 

Der 2. Wettkampftag findet am 7. Dezember 2025 in der Sporthalle in Gechingen statt. 

Platz Verein
Satz-

punkte

Satz-

differenz
Punkte

1 BSC Laupheim 35:19 16 10:4

2 BS Nürtingen 37:25 12 10:4

3 PSV Reutlingen 35:25 10 10:4

4 SGi Ditzingen-2 37:27 10 8:6

5 SV Tell Weilheim-Teck 31:27 4 8:6

6 BWT Kirchentellinsfurt 27:29 -2 6:8

7 SGi Welzheim-3 17:35 -18 4:10

8 SKam Fellbach-Schmiden 11:43 -32 0:14

Württemberliga Recurve

Württembergliga Compound

SGi Ditzingen dominiert die Württembergliga Compound

Der erste Wettkampftag der Württembergliga Compound fand am Sonntag (9. Nov. 2025) in Hitzkofen im Landkreis 

Sigmaringen statt. Dort zeigte die Compound-Mannschaft der Schützengilde Ditzingen, dass sie auch in dieser Saison wieder 

das Maß aller Dinge in der Württembergliga ist.

Mit Markus Amann, Jan Hoffmann, Michael Kohl und Paolo Kunsch trat das Team hochmotiviert an und ließ von Beginn an 

keinen Zweifel an seiner Favoritenrolle. Match für Match überzeugten die Ditzinger mit Konstanz und präzisen Pfeilen. Kaum 

ein Gegner konnte ernsthaft gefährlich werden. Lediglich im letzten Duell gegen Dornhan trennten sich beide Mannschaften 

leistungsgerecht mit 5:5 Unentschieden.

Die Bilanz nach den sieben Matches kann sich sehen lassen: sechs souveräne Siege und lediglich ein Unentschieden. Damit 

steht die SGi Ditzingen nach dem ersten Wettkampftag mit 13:1 Punkten und einer Satzdifferenz von +28 Sätzen einsam an 

der Tabellenspitze. 

Mit viel Selbstvertrauen und einer gehörigen Portion Vorfreude blickt die Mannschaft nun auf den nächsten Wettkampftag in 

Altheim-Waldhausen, wo sie ihre Erfolgsserie fortsetzen möchte.

Platz Verein
Satz-

punkte

Satz-

differenz
Punkte

1 SGi Ditzingen 43:15 28 13:1

2 BWT Kirchentellinsfurt 38:28 10 9:5

3 SV Wimsheim 32:28 4 9:5

4 BSC Schömberg 33:25 8 8:6

5 SV Brochenzell 31:29 2 7:7

6 SV Altheim-Waldhausen 30:30 0 7:7

7 SV Dornhan 24:40 -16 3:11

8 BoAbt. 1. SV Fasanenhof Stuttgart 7:43 -36 0:14

Württembergliga Compound

Paul Schäuffele, Luis Schäuffele, Tim Rauer, Simon Amann

Michael Kohl, Markus Amann, Jan Hoffmann, Paolo Kunsch


